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Zitat

Ein wenig ärgere ich mich schon darüber, dass ausgerechnet im Lehrerberuf so oft zu
ängstlichem Duckmäusertum geraten wird, wo wir uns doch öffentlich gerne damit
brüsten, die junge Generation zu aufrechtem, selbstsbewußten Staatsbürgertum zu
erziehen!

Ja, das ist extrem ärgerlich!
Aber das hängt halt mit totalen Abhängigkeit von den Prüfern/Ausbildern im Referendariat
zusammen, als auch mit deren Unprofessionalität was Kritik angeht.
Die wird (nach meinem Erleben fast) nie als Kritik an/in der Sache verstanden sondern als
persönlicher Angriff.
Und unter solchen Bedingungen ist es schlicht und einfach 'ne Güterabwägung ob man das
einfach schluckt, dafür aber Ruhe hat und den Kopf frei für die nächsten Dinge, oder ob man
sich wehrt und am Ende auf der Abschußliste steht bzw. ein Verfahren am Hals hat das deine
Kräfte für 'n halbes Jahr bindet und im Extremfall (wenn es um die Anfechtung bei einer Prüfung
geht) über diese Zeit keine Einstellung erfolgt, also auch ein Einkommensverlußt dranhängt.
Die Machtverhältnisse sind real leider so und wir können nur hoffen, das viele
Referendare/Lehrer an dieser Stelle besser sind als ihre Ausbildung.

Grüße
Steffen
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